
RÜCKBLICK auf die Jugendarbeit der Spg. STERNSTEIN in der Saison 2019/20

Insgesamt 31 Kinder und Jugendliche im Alter zwischen 5 und 15 Jahren (darunter auch 7 Mädchen) 
besuchten heuer unser Nachwuchstraining im 1. Stock des Leonfeldner Hofs, wo wir wirklich 
ausgezeichnete Trainingsbedingungen vorfanden. Fallweise waren wir aber auch in der Konditorei 
Kastner oder in der Pizzeria Hewal zu Gast, wo wir auch immer sehr freundlich aufgenommen wurden. 

Das Training fand in Kleingruppen statt, und zwar begannen an einem Dienstag zunächst die Anfänger 
und Fortgeschrittenen um 16:45, die Turnierspieler stiegen eine halbe Stunde später ins Training ein und
ab 18:30 waren die Meisterschaftsspieler an der Reihe. Für die Anfänger und Fortgeschrittenen der 
Altersgruppen U 8 & U 10 wurde während der Wintermonate außerdem ein zusätzliches Training auch 
Donnerstags angeboten, um so besser auf diese jüngeren Spieler eingehen zu können und sie so an das
Leistungsniveau der anderen Altersgruppen heranführen zu können. 
In der VS Zwettl und VS Kirchschlag wurden heuer auch "Filialen" eröffnet, wo Spieler unserer Spg. das 
Training leiteten. Einige Zwettler Spieler nahmen auch schon bereits an verschiedenen Bewerben teil 
und legten dort Talentproben ab.
Es ist mir ein besonderes Bedürfnis, mich auch an dieser Stelle bei ALLEN unseren Trainern für ihr 
Engagement in der Trainingsarbeit zu bedanken:
Robert Ganglberger, Reinhard Pötscher, Josef Lehner, Hermann Schober, Zuzi Jana´t, Andi Tauber, Tobias 
Gilhofer, Klaus Wunn und als "Urlaubvertretung" auch der Papa von Konrad Mitter - hoffentlich habe ich
jetzt keinen vergessen!

• 22 Spieler und Spielerinnen nahmen heuer regelmäßig an Schülerliga-Turnieren teil und 
erreichten dort schon einige tolle Platzierungen. Da das heurige Masters abgesagt werden 
musste, ist zwar leider der Vergleich mit den anderen Regionen ins Wasser gefallen, aber auch 
der Zwischenstand bzw. Endstand in der Region Nord dokumentiert die enorme Leistungsdichte 
unseres Nachwuchses: Vierfachführung in der U 8, 1. und 4. in der U 10, Dreifachführung in der 
U 12, 1. und 3. in der U 14 - und viele weitere Platzierungen im Spitzenfeld aller Altersgruppen.

• In der Jugend-MS nahmen wir auch heuer wieder mit zwei Teams teil und konnten den 
Meistertitel zum dritten Mal hintereinander erringen. Die zweite Mannschaft belegte den 
ausgezeichneten 3. Rang. Insgesamt kamen in diesem Bewerb 13 Spieler zum Einsatz. Maxi 
Stadlbauer (7,5 aus 8), Ruhy Osuilleabhain (7 aus 9), Felix Schwarz (6,5 aus 8) und sein Bruder 
Rene (6 aus 6) waren dabei unsere erfolgreichsten Punktesammler.

• In der "normalen" Meisterschaft konnten bereits 13 Spieler in den verschiedensten Ligen 
Erfahrungen sammeln. Besonders zu erwähnen ist hier der 14-jährige Mario Hofstadler, der sich 
heuer in unserer 1. Mannschaft zum Stammspieler entwickelte und in 8 Spielen 5 Punkte holen 
konnte.

Da heuer sämtliche Schulwettbewerbe nicht ausgetragen wurden, konnten wir leider unsere 
Schulschach-Landesmeistertitel der letzten Jahre nicht verteidigen, aber bei den OÖ Jugend-LM im 
Schnellschach und Turnierschach waren wir auch sehr erfolgreich.
Im Schnellschachbewerb im Linzer Rathaus hatten wir am Ende mit 4x Gold, 2x Silber und 3x Bronze 
eine beeindruckende Medaillensammlung - und einige weitere gute Platzierungen - aufzuweisen. Auch 
bei der Turnierschach-Landesmeisterschaft in Wartberg zeigten wir tolle Leistungen - in der U 8 gewann
Timo Schwarz, in der U 12 belegten wir die Plätze 1 (durch Maxi Stadlbauer) und 3 (Felix Schwarz) und in
der U 14 landeten Mario Hofstadler, Rene Schwarz und Aliyasir Jamshiri sogar einen Dreifachsieg!

Auch bei den  Schach-Bundesmeisterschaften erreichte Mario Hofstadler im Einzel Blitzbewerb den 
ausgezeichneten 3. Rang! 
Alle diese Erfolge wären ohne die tatkräftige Unterstützung durch die Eltern unser Spieler(innen) nicht 
möglich. Ein herzliches Dankeschön dafür von mir und uns allen! So macht Nachwuchs"arbeit" wirklich 
Spaß - bitte weiter so!   

Bruno Hochreiter                            




